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REGULAMED REGULAMED 
Stressmanagement Stressmanagement ––
Sichern Sie Ihren ErfolgSichern Sie Ihren Erfolg

Dr.med. Gerald E. Müller
REGULAMED GmbH
Hallerplatz 4
20146 Hamburg
Tel 040-53 69 55-82   Fax –81
www.regulamed.de
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Stress macht krank Stress macht krank ––
heute mehr als früher?heute mehr als früher?

Hamburger Abendblatt 6.11.2008
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Stress macht krank Stress macht krank ––
heute mehr als früher?heute mehr als früher?
� Beschleunigung von Arbeitsprozessen durch 

EDV und Telekommunikation
� Mobilitätserfordernisse
� Rasanter Informationszuwachs
� Fehlende Gestaltungs- und Kontrollmöglich-

keiten
• Entgrenzung und Fragmentierung der 

Arbeitszeit
� Überforderung – früh hohe Verantwortung,

lange Arbeitszeiten
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Wofür soll Stress eigentlich gut sein?Wofür soll Stress eigentlich gut sein?

KAMPF ODER FLUCHT
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Stressreaktion Stressreaktion (akut und chronisch)(akut und chronisch)

Stress wirkt sich auf den gesamten
Menschen aus:

• Körperlich (physiologisch, motorisch etc.)

• Emotional

• Mental/kognitiv

• Verhalten
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Stress macht krank Stress macht krank ––
aber was ist Stress?aber was ist Stress?
� Disstress
� Eustress –

auch positiver Stress kann krank 
machen!
Meine Frau – mein Haus – mein Sohn 
– meine Geliebte – mein Club – mein 
Golfturnier und schnell eine Woche 
Abenteuerurlaub
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Wie wirkt sich chronischer Wie wirkt sich chronischer 
Stress psychosozial aus?Stress psychosozial aus?

�� ReizbarkeitReizbarkeit
�� Ängste, DepressivitätÄngste, Depressivität
�� SchlafstörungenSchlafstörungen
�� InteressenverlustInteressenverlust
�� Sozialer RückzugSozialer Rückzug
�� Fixierung auf die ArbeitFixierung auf die Arbeit
�� Probleme in der PartnerschaftProbleme in der Partnerschaft
�� Schwierigkeiten zu entspannen etc.Schwierigkeiten zu entspannen etc.
�� BURN BURN –– OUT OUT als maximale Erschöpfungals maximale Erschöpfung
�� siehesiehe OnlineOnline--Test: Test: wwwwww..regulamedregulamed.de.de
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Unternehmensberatung
Saaman 09/ 2006:

10 000 Manager befragt

45% zeigten Symptome
des Burn-Out
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Wie wirkt sich Stress im Körper Wie wirkt sich Stress im Körper 
aus?aus?
� Biochemisch

Die Stressreaktion wird durch die 
Freisetzung von CRH (� Cortisol ­ ) im 
Hypothalamus und von Noradrenalin im 
Locus Coerulus gestartet.

� Elektrisch
Noradrenalin erhöht die Aktivität des 
Sympathikus, also des Stressteils im 
Vegetativen Nervensystem
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Wie wirkt sich Stress Wie wirkt sich Stress 
im Körper aus?im Körper aus?
� Hormone

– Adrenalin
– Cortison
– DHEA

� Neurotransmitter
– Noradrenalin
– Dopamin
– Serotonin

� Vegetatives Nervensystem
– Sympathikus � Parasympathikus
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Wie wirkt sich Wie wirkt sich 
Stress Stress 
im Körper aus?im Körper aus?
Vegetatives
Nervensystem
Sympathikus (Rot)

�
Parasympathikus 

(Blau)
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Stressreaktion Stressreaktion 
heute: heute: 
immer nochimmer noch

Kampf
oder
Flucht?
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Wie wirkt sich chronischer Wie wirkt sich chronischer 
Stress im Körper aus?Stress im Körper aus?
� Hormone

– Adrenalin, Noradrenalin Verhältnis verschoben
– Cortison Tagesrhythmik verflacht
– DHEA sinkt ab

� Neurotransmitter
– Adrenalin, Noradrenalin Verhältnis verschoben
– Dopamin sinkt
– Serotonin sinkt

� Vegetatives Nervensystem
– Sympathikus � � Parasympathikus �
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Chronischer Stress: Chronischer Stress: 
Die persönliche Einschätzung Die persönliche Einschätzung 
modifiziert die Stressreaktionmodifiziert die Stressreaktion
Psychologische StressdefinitionPsychologische Stressdefinition
Stress ist eine Reaktion des Stress ist eine Reaktion des gesamten gesamten 
Organismus als Resultat der Organismus als Resultat der persönlichenpersönlichen
EinschätzungEinschätzung , dass die eigenen Ressourcen bzw. , dass die eigenen Ressourcen bzw. 
Bewältigungsmöglichkeiten durch interne und/ oder Bewältigungsmöglichkeiten durch interne und/ oder 
externe Anforderungen beansprucht oder externe Anforderungen beansprucht oder 
überfordert werden, und die persönliche überfordert werden, und die persönliche 
Kontrollierbarkeit sowie das Wohlbefinden Kontrollierbarkeit sowie das Wohlbefinden 
gefährdet sind.gefährdet sind.
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Kognitiv Kognitiv transaktionale transaktionale 
Stresstheorie Stresstheorie (LAZARUS)(LAZARUS)

Stressreaktionen entstehen durch 3 Stressreaktionen entstehen durch 3 
kognitivekognitive BewertungsprozesseBewertungsprozesse ::

�� 1. Bewertung: Bedrohung, 1. Bewertung: Bedrohung, 
Herausforderung oder Verlust?Herausforderung oder Verlust?

�� 2. Bewertung: zu bew2. Bewertung: zu bewäältigen? Reichenltigen? Reichen

meine Ressourcen? (COPING)meine Ressourcen? (COPING)

�� 3. Bewertung: Erfolgreich bew3. Bewertung: Erfolgreich bewäältigt?ltigt?
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Kognitiv Kognitiv transaktionale transaktionale 
Stresstheorie Stresstheorie (LAZARUS)(LAZARUS)
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Wie wirkt sich chronischer Wie wirkt sich chronischer 
Stress psychosozial aus?Stress psychosozial aus?

�� ReizbarkeitReizbarkeit
�� Ängste, DepressivitätÄngste, Depressivität
�� SchlafstörungenSchlafstörungen
�� InteressenverlustInteressenverlust
�� Sozialer RückzugSozialer Rückzug
�� Fixierung auf die ArbeitFixierung auf die Arbeit
�� Probleme in der PartnerschaftProbleme in der Partnerschaft
�� Schwierigkeiten zu entspannen etc.Schwierigkeiten zu entspannen etc.
�� BURN BURN –– OUT OUT als maximale Erschöpfungals maximale Erschöpfung
�� siehesiehe OnlineOnline--Test: Test: wwwwww..regulamedregulamed.de.de
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REGULAMED REGULAMED 
StressmanagementStressmanagement
Wir sichern Ihren ErfolgWir sichern Ihren Erfolg
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REGULAMED REGULAMED 
Stressmanagement IStressmanagement I

�� Normalisierung der Normalisierung der 
NeurotransmitterNeurotransmitter

�� AntistressAntistress-- Hormon: DHEAHormon: DHEA
�� Neuraltherapeutische Neuraltherapeutische 

StressbehandlungStressbehandlung
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REGULAMED REGULAMED 
Stressmanagement IIStressmanagement II
� Alpha- Mental- Training

– Stressabbau
– Erfolgsmanagement
– Engpass-orientierte Strategie
– Verhaltensänderungen
– Ressourcen aktivieren
– Tiefen-Entspannung
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ZielZiel

� Die volle Leistungsfähigkeit für 
Unternehmer, Selbstständige und 
Freiberufler 
– Körperlich

– Neurohormonell (Steuerungsebene)
– Psychosozial

dauerhaft mit ganzheitlichen Methoden 
erhalten, stabilisieren und ausbauen.



11/14/2008
24

Unser LeistungsportfolioUnser Leistungsportfolio
� Manager Checkup Basic
� Ganzkörperuntersuchung, Erhebung des individuellen Risikoprofils und 

Beratung
� EKG
� Lungenfunktion
� Große Laboruntersuchung mit Blutbild, Blutsenkung, Blutzucker, Blutfetten, 

Leber- und Nierenwerten, Harnsäure, Gesamteiweiß, Blutsalzen, evtl. 
Rheumawerten

� Spezielles Hormonlabor:
� TSH (falls auffällig auch fT3, fT4) – PSA (M, falls auffällig auch freies PSA) –

LH – FSH (W) - 17ß-Östradiol - Testosteron - DHEA-S – SHBG – Melatonin 
(im nächtlichen Sammel-Urin) - IGF-1

� Homocystein als Risikofaktor der koronaren Herzkrankheit
� Urologische (M) / Gynäkologische (W) Konsiliar- Untersuchung
� Naturheilkundliche Anamnese und bioenergetische Testung 

(VegaCheck,Kinesiologie)
� Erstellung eines individuellen Therapiekonzeptes 
� Personal Training mit einem Trainer der „Fitness Company“ im Geräte- und 

Ausdauerbereich
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Unser LeistungsportfolioUnser Leistungsportfolio
Manager Checkup Advanced
wie Manager Checkup Basic, dazu:
� Neurostress-Profil (Adrenalin, Noradrenalin, 

Cortisol,DHEA, Dopamin, Serotonin

Manager Checkup Complete Care
wie Manager Checkup Basic, dazu:
� Neurostress-Profil (Adrenalin, Noradrenalin, 

Cortisol,DHEA, Dopamin, Serotonin
� Betreuung für 12 Monate mit 

Gesundheitsmanagement, Stressmanagement und 
Erfolgsmanagement
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Unser LeistungsportfolioUnser Leistungsportfolio
Modul Cardio- CT zur risikolosen 

Untersuchung der Herzkranzgefäße

Ausschluss von Durchblutungsstörungen der 
Herzkranzgefäße

Modul Ganzkörper- Kernspintomographie 
(NMR)
Darstellung der Gefäße des gesamten Körpers 
Ausschluss verborgener Tumore
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Unser LeistungsportfolioUnser Leistungsportfolio
„Hart am Wind“ Stressmanagement-Programm

� Neuraltherapeutische Stressprävention – ca. 10 
Behandlungen

� Neurostressprofil inclusive Therapiekonzept 
(Bestimmung des Cortisol-und DHEA-
Tagesprofils im Speichel, Bestimmung von 
Adrenalin, Noradrenalin, Serotonin und Dopamin 
im Harn)

� Alpha-Mental-Training: 
1 Stunde zu 60 Minuten Tiefenentspannung
1 Stunde zu 60 Minuten Zielprogrammierung
1 Stunde zu 60 Minuten Erfolgsmanagement
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REGULAMED REGULAMED 
ErfolgsmanagementErfolgsmanagement

PROZESS

Ressourcen
(Innere und Äussere)

Ist – Zustand Ziel

Innere und Äussere

Widerstände
Verteidigen den Status Quo

Die Formel des Erfolgs (von Dr. Götz Renartz)
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Unser LeistungsportfolioUnser Leistungsportfolio
� Einzelne Leistungen
� Neuraltherapeutische Stressbehandlung
� Neurostress-Profil (Adrenalin, Noradrenalin, Cortisol-

Tagesprofil, DHEA- Tagesprofil, Dopamin, Serotonin) 
inclusive Therapieplanung

� Naturheilkundliche Anamnese und bioenergetische 
Testung (VegaCheck, Kinesiologie) 

� Personal Training
� Alpha-Mental-Training
� Chelat-Therapie
� Ozon-Eigenblutbehandlung
� Ernährungsbehandlung
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Die ErfolgspyramideDie Erfolgspyramide

� Leben und arbeiten 
in der Balance mit 
dem ganzheitlichen 
Konzept von 
REGULAMED
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Unsere StärkenUnsere Stärken

••DiagnostikDiagnostik

••BeratungBeratung

••TherapieTherapie
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Unsere StärkenUnsere Stärken

DiagnostikDiagnostik
••Modernste LabordiagnostikModernste Labordiagnostik
••NeurostressNeurostress-- ProfilProfil
••RegulationsdiagnostikRegulationsdiagnostik
••CardioCardio--CT / GanzkörperCT / Ganzkörper--NMRNMR
••LeistungsdiagnostikLeistungsdiagnostik
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Unsere StärkenUnsere Stärken

BeratungBeratung
••AlphaAlpha--MentaltrainingMentaltraining
••LifestyleLifestyle--Management:Management:

Personal TrainingPersonal Training
ErnährungsberatungErnährungsberatung
RaucherentwöhnungRaucherentwöhnung



11/14/2008
34

Unsere StärkenUnsere Stärken

TherapieTherapie
••NeuraltherapieNeuraltherapie
••AkupunkturAkupunktur
••ChelattherapieChelattherapie
••OzontherapieOzontherapie
••ThymustherapieThymustherapie
••EntsäuerungEntsäuerung
••Ausleitung, EntgiftungAusleitung, Entgiftung
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REGULAMEDREGULAMED
wir sichern Ihren Erfolgwir sichern Ihren Erfolg

Das erste Konzept umfassender Betreuung 
von Mitarbeitern, Führungskräften und 
Selbstständigen mit dem Ziel, Ihre volle 
Leistungsfähigkeit langfristig zu sichern.

� Aktives Gesundheitsmanagement
� Stressmanagement
� Erfolgsmanagement
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REGULAMED REGULAMED ––
Alles Gute für SieAlles Gute für Sie

Lassen Sie sich Lassen Sie sich 
ein Konzept der ein Konzept der 
ganzheitlichen ganzheitlichen 
Betreuung Betreuung 
erstellen.erstellen.


